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Politik – was DU bewirken kannst

Im Alltag begegnen uns immer wieder Hindernisse, und 
wir erfahren, dass unser Einfluss begrenzt ist. Aufgrund des 
Gesetzes oder aufgrund gesellschaftlicher Umstände. Oft 
resignieren wir und sagen: «Da kann ich nichts verändern», 
bevor wir es versucht haben. 

Ziel des Workshops
In diesem Workshop lernen wir Möglichkeiten kennen, wie 
junge Frauen sich in die Politik einbringen können. Beispiele 
aus der Praxis zeigen, dass das Alter oder eine Behinderung 
dabei kein Hindernis sind. Der Workshop soll uns motivieren, 
uns für unsere Rechte und Ideen einzusetzen und Wege auf- 
zeigen, wie wir etwas bewegen können. Lass dich überraschen! 

Wer ist angesprochen?
Der Workshop richtet sich an Mädchen und junge Frauen 
(ca. 14- bis 23-jährig) mit Behinderung oder chronischer 
Erkrankung. Freundinnen ohne Behinderung sind herzlich 
willkommen. 

Leitung
Meike Mrugalla und Raffaella Sturzenegger. 
Beide jungen Frauen leben mit einer körperlichen Behinde-
rung und absolvieren zur Zeit das Fachseminar «politische 
Selbstvertretung von Menschen mit Behinderung» an der 
Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW in Olten. 



Organisatorisches

Wann	�� Samstag, 19. Juni 2010
	 10.00 bis 16.00 Uhr

Wo	 Punkt 12 - 
	 Treffpunkt für Mädchen und junge Frauen
	 Jurastrasse 1, 3013 Bern
	 www.punkt12.ch

Kosten	� Fr. 20.– Mitglied avanti girls 
	 Fr. 35.– nicht Mitglied

Verpflegung	� Getränke und Sandwiches 
sind in den Kosten inbegriffen

Weitere Infos	� 1 Woche vor dem Treffen  
erhältst du weitere Informationen

Auskunft &	� avanti girls
Anmeldung	 Raffaella Sturzenegger 
	 Tel. 077 441 73 06 
	 info@avantigirls.ch

	 oder mit Online-Formular auf 
	 www.avantigirls.ch 

Anmeldefrist	 Samstag, 29. Mai 2010



avanti girls – wer steckt dahinter?

avanti girls ist ein Kontaktnetz für Mädchen und junge Frauen 
mit einer Behinderung oder einer chronischen Krankheit. Wir 
sind in der ganzen Deutschschweiz zu Hause und arbeiten 
viel mit dem Internet.
In regelmässigen Abständen treffen wir uns auch zum Kaffee-
klatsch oder zu einem Workshop. Mal hier, mal dort. Dabei 
tauschen wir uns über Themen aus, die uns im Alltag bewe-
gen, hecken neue Pläne aus oder haben ganz einfach Spass 
miteinander. Jede kann mitmachen!

avanti girls gibt es seit 2002. Wir sind Teil von avanti donne, 
der Kontaktstelle von Frauen und Mädchen mit Behinde-
rung. Diese setzt sich ein für die Gleichstellung von behinder-
ten Frauen in der Gesellschaft, also für gleiche Rechte und 
Chancen und eine gute Lebensqualität für alle.

avanti girls, das sind Raffaella, Caro, Nadine, Stephi, Nina, 
Anna, Rebekka, Sara, Leila und viele andere. Sie sind seh- 
oder hörbehindert, haben CP, MS, CF oder ein anderes  
Handicap. Im Mittelpunkt steht aber nicht die Behinderung, 
sondern jede Einzelne mit ihrem Leben und ihren Träumen, 
ganz nach dem Motto der avanti girls:

Nicht wie der Wind weht ist entscheidend,
sondern wie wir die Segel setzen!   


